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Heruntergekommen.

SBoflte an ©amhrinuS ©oben,

9JHd) an ©ötterttant erlaben,

Um ju benîen, um ju bicbten,

ftotbe 33eraletn flug ju ridjten.

îodj be8 braunen 39odbterâ Sunft

^afet nidjt rccbt ju feiner fiunft.

Sing' nicbt mebr roie ÎUirja ©ctuffrj,

Stumme nur nocb: DJl ä r j e fuff i!

SaS tjurte » im 2öelfdjlanb.

SJÎamma (nom ^enftcr berunter): Charles, la soupe est sur la

table I

Sfjarle« Je ne veux pas dîner, je veux pâtiner.

©rtcffaîtcn fret SRcöaftton.
R. i. P. SEaS 51t fagen ift, rotrb bic

ïageêpreffc fcbon fagen unb roer ftd)

alfo tnformiren unb fine 9îidHfdmur
baben roill, mag bort auf bic Sitdic
çicbcn. S. J. i. R. Sädjcrlidj; trenn
ein Slffe feinem ff8ft<| cntfpiinflt, ift bas

nodj fange nidjt ein 23e»rci?, bafe cr
feiner ift. Ucbrigenê ftnben ftdj fofdje

SSejeùÈuungcn in jeber grbfecten Grt=
febaft, nidit nur in jeber ©tabt, unb

roer tinc folcbc Slcuftmtna. madjt, ifi,
nach einem alten gçriidjroort, febr uu=

porfidjtiçt. Spatz, ©an! unb ©rufe.
J. P. i. W. »et atlbert ©djütcr

unb fi art 2 i p ö in 93ern erfcfiicn foebcu

ein farbenreiche«, unb non (S. ^auêliit
febt fdjön ïemponirtcê 8anbfturtn=
bifb, ba« n-ir aïs 3immcnicrbc beflcnS

empfehle» fönnen. v. M. i. P. (Seht

mit biefem '-Hatte ab; trollen ©ie aef.

Bor neuer Scitbuu.i unferen 33rief ab=

roartett. Heiri. ©ie S'omit gibt ftcb nicbt immer btreft ans ben îbatfacbeu,

man mufe fie eben hineinlegen, ©toff alfo bic JjûHe unb güfle. B. i. S.

©etvife roerben uns 3hre (Sinfcnbungeu auS biefer uttereffanten ©eçtcnb ftets

îvillfonimcn fein. R. J. i. Z. Sic fd'roeijcrifdjcn ÎMSttcr für ©efitubtjeitSä

pflege" unter ber Sftcbaftio'.t »on £>r. Sufler ftcrotnhen Bcrbienter Sßeife mebr
unb mehr an Soften. E. C. i. R. 3m Saufe nädjficr ÎBodje; bas SEBirrfat

fängt ftch an su lofen unb über bie Mebcl fteigt fdjon bie Sonne, ©rüjj ©ott!
Löseler. ©ebr gerne oerroenbet, roenn aber nur nidjt Grincr ba;iuifdjen

fömmt. N, N. ÜcaituSfripte fotlte man nie jerretfeen", meinen ©ic, weif
both bie uub ba eine $erlc barunter fein fönnte". SDlögtidj; ba uns aber

unfere ÏHittel nicbt erlauben, ^ßapierforbperlcnfifdjer 51t engagiren, mufe man
auf anbere SScifc fudjen ihrer habhaft ju roetben. SBteffeicbt nie atfeuben! 25faS

meinen ©te baju? H. i. Berl. 9Ufo es roar roieber Sîtchtê? Unb bodj fänbe

man genùfe mandjcS îlujiebcnbe. X. X. SEenbeu Sie ftcb au einen TOarntor=

iften. J. G. Sic ïïïacbtiaaïï roar'S, uub nicbt bic Set cfje, bie eben jum
&immcl gcfdilflgen". Verschiedenen: Sliiontjmcg mitb nicbt angenommen.

3<sö assise îisssofflaesGô sudji ^osssueftiMU ils^wsëâï
9BS3S 3EÔ 933S'H9i£>3M 35@R$39Î$G91Ï 5BÎ1M, 3te<8(S2S<l$3ie3;e9l

su »fjsjeeeeDc. ssis w%mz esRg<R3se.&e5is siug ssis ©e=

armem

jF îî r TAUJBJË.
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel von 23-jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung
desselben in deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu tibersenden.
Adr.: J. H. Nicholson. 19. Borgo Nuovo, Milano, Italien. (143)

Diplom I. Klasse ZURICH 1885.
ONRADIJV & VALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,

I* Marken Champagner, (28)

JSpirit-aosen
-a.rxd. I_iicL"U.e-a.re.

Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges

Telephon. ~"

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialitat in Reithosen. Stofflager

Nouveautés.
«F. Herzog-, Marelid.-Tailleur.

Zürich Poststrasse 8, [. Etage Zürich.

englischer

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen
Ausführung von Börsen-Aufträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen, f3 *'

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

H Mirscitwasser E9
garantirt acht und in vorzüglichster Qualität, empfehlen flaschen- und
literweise zu couranten billigsten Preisen (38-26)

G. Winkler & Cie., Russikon (Kt. Zürich).

¦
Wilhelm WÜrth, 1 Teppiche, Möbelstoffe,

7Î ",, * ' PartiPro« abgepasst und am
vormals Gebr. Kölliker, I rUllICIt», stuck,

Linoleum, Cocus-Thür-
-4-26- Vorlagen.

18 Sonnenquai 18,

Zürich.
Spezial - Preise für Hôteliers.

An die
Wirthe îî. Emporgeschraubten

Zürich's.

Nur die allergrössten Kälber
Wählen ihre Metzger selber!

Herreii-llemden-Fabrikatioii
(nach Mass)

Herreii-Ilaiidsehuhc
Englische

Ringwood Gloves
Eiscaps

Kragen
und

Manchetten
Telephon 697.

nach dem neuesten und sichersten aller Pariser Systeme,
welches hinsichtlich seiner Vollkommenheit in Körper¬

messung alle andern übertroffen hat.

Atelier Wäscherei tilätterei
im Hause unter eicener Leitung und Aufsicht.

Ausgezeichnete Arbeit. Dauerhafte Stoffe,

Georg Frankenbach
Freie Strasse Ecke Bänmlmgasse

(i9-6) BASEL.

Herrenkravatleu
Stärkste

ßllisclie Hosenträger

Normal-Wäsche

Telephon 697.

liefert
pr. Nachnahme fl.d.ganzeSchweiz:
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins
Hose 5 11.
Hose 10 14.25 6
Hose 15 18.
Preis-Courante und Stoffmuster

gratis.
Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

Wer
etwas ganz fein Fidèles,

Anziehendes lesen will, sende
Fr. 1. an die Buchhandlung

A. Niederhäuser in
Grenchen. (0. 5 S. N.) (20-6)

36 ff. Bilder Vis. statt 3 M. nur 2 Fr.i.
Marken, ipnfltl QpllQll Katalog
Zum lUlUilMüll gratis und

frko. 34 Literaturbureaa Z. 3, Hanau.

Heruntergekommen.

Wollte an Gambrinus Gaben,

Mich an Göttertrank erlaben,

Um zu denken, um zu dichten,

Holde Verslein klug zu richten.

Doch des braunen Bockbiers Dunst

Paszt nicht recht zu seiner Kunst.

Sing' nicht mehr wie Mirza Schufsy,

Brumme nur noch: Märze süss i!

Das harte B im Welschland.

Mamma (vom Fenster herunter): Lksrles, la soupo est sur >k>

tsble I

Charle- ^e ne veux piis elîner, je veux pâtiuer.

Briefkasten der Redaktion.
N. i. Was zu sagen ist, wird die

TageSpresse schon sagen und wer si»
also inforrniren und eine Richtschnur

haben will, mag dort auf die Suche

gehen. 8. ^. i. kî. Lächerlich; wenn
ein Affe seinem Kcifi.i entspringt, ist das

noch lange nicht cin Beweis, daß er

keiner ist. Ucbrigcnö finden sich solche

Bezeichnungen in jeder größeren
Ortschaft, nicht nur in jeder Stadt, und

wer eine solche Acnßnnna macht, ist,

nach einem alten Sprüchwort, sehr un-
porsichlia. Spat?. Dank und Grus,.

^. i. W. Bei Albert Schüler
und Karl Lips in Bern erschien soeben

cin farbenreiches, nnd von C. Jauslin
iVdr schön koniponirlcS Landslnrm-
bild, das wir als Zimmerncrde bestens

empfehlen können. v. lV?. i. i?. Gehl
mit diesem blatte ab; wollen Sie aef.

vor neuer Scndnn.i unseren Brief
abwarten. risiri. Die Komik gibt sich nicht immer direkt aus den Tbatsachen,

man muß sie eben hineinlegen. Stoff also die Hülle und Fülle. iZ. i. 8.

Gewiß werden nnS Ihre Einsendungen aus dieser interessanten Geanrd stets

willkommen sein. k. ^. i. ZI. Die schweizerischen Blätter für Gesundheitspflege"

unter der Redaktion von Dr. Cnster gewinnen verdienter Weise mehr
und mehr an Boden. L. 0. i. N. Im Laufe nächster Woche; das Wirrsal
sängt sich an zn lösen und über die Nebel steigt schon die Sonne. Grüß Gott!

Uöseler. Sehr gerne verwendet, wenn aber nur nicht Einer dazwischen

kömmt. t>I. Manuskripte sollte man nie zerreißen", meinen Sic, «weil
doch die und da eine Perle darunter sein könnte". Möglich; da uns aber

niisere Mittel nicht erlauben, Papierkorbverlenfischer zn cngagiren, muß man
ans andere Wcisc suchen ihrer habhaft zu weiden. Vielleicht nie adscndcn! Was
meinen Sie dazu? i». i. vorl. Also es war wieder Nichts? Und doch fände

man gewiß manches Anziehende. X X. Wenden Sie sich an einen Marmor-
istcn. >!. L. Dic Nachtigall war's, und nicht dic Leiche, die eben znm
Himmel geschlagen". VersodieSenen : Anonymes wird nicht angenommen.

ICH WERTE ALLSOGLEJCH ZUM POSTBUEREÄU SPRINGEN.

WEIL ICH BJSANHJN VERHINDERT WAR, DEN NEBELSPALTER

ZU BESTELLEN. DAS WIRKT ERFRISCHEND AUF TAS GE-

MUETS.

Kino Person, vsleks ckureb ein killiâekos Nittel von 23-îjâdriger laub-
beit unck Obreogerâusckeu gekeilt wurcke, ist bereit, eine Uesebreibuug
cksszelben in ckeutsebsr 8praoke allen ánsucbern gratis nu tibsrssncken.

^ckr. : Nl. Xivk«»I>-,«»n, l9. Uorgo Xunvo, Zlil»,»«,, Italien sI4Zj

WlM >, X!-lZZtZ ^ I I? I< II
>I1- Ulill uiiMiillizenk liaLii- linll ^MlikNUilie.

I" >larkou Lbampagner, (28)

^ Vertretung uncl Dépôts von rlâussrn I. langes

^ l'-^lsxilrczia.

keines ÜIaa88se8edäN Mr llerrea-Zaräerode.
LpeàlilÂt i» I?v»ttîr«8vii. 8loffj!iA«zr

Xi'lIV0!l>llt68.

^s. Uvi'xoK-, )l!ti'e>iZ.-1'!>.iIil>>ii-.

à- unä Verkant' von ^IiI»Si» nuà <>H»I»K»Ii«i»vi»
^U8knkrnnx von Hör^<vl»-^nLträA«i»
an 8eIuvkl^6t'Ì8en6n unà an8zvärti^en Vöi'86n. i3 -)

gsrsntirt Scbt uncl in vorzüglichster yuslitiit, empfeblsn âascben- unà liter-
vsiss ?u couraoten billigsten preisen (38-26)

k. Winkler 6 Lie., Nusàn (Kt. Wiied).

vormals <Zvdr. llîolliker, I rVlìilvi^à,

4 26 Voriit^en.
18 Soimsuc^riki 18,

î» < ì> ?vl î» ^
llei-i-eii-Ilânàeliiitiv

1?nglise>>e

MZnooâ Kìoves
üiseg.l)8

nnck

?ek^/,o« 6.97.

nacb ckem neuesten uncl sicbsrsten aller pariser 8vstsme,
velebes biusicbtlieb seiner Vollkommenkeit iu àôrper-

messnog alls anckern übertroüsn bat.

àlivi M8k!lt?r«i Llàtterei
im Hanse unter eiesner Leitung unck ^uksic.lit.

àsZS2eicîàsts àì>êit. vÄUsrdakts LtoKê.

?1'SÍ6 LàL86 HelLg Mumlwssg.886

8târksts

?sîe^/-on 6S7.

prXaclinalims cl.ct.xan-oSàvol?:
«ose ^rt. 1 ?.u ?s. !>.25 in « vossins

ttoso 10 tt.W S

ttosv tS 18.
?rà - Lourimto unck Ltotlmuster

«stclis krtil-sl «lliisclieii 8io dsmustsrt?

er et vas gan? tsin Nickelés,

I» ^n?iebenlles lesen will, sencks

?r. 1. an ckis kucdbanck-
lung I^ieckerbsuüer iu

«renàii. (0.5 8.X.) (20-6)

36 S. Lilcksr Vis. statt 3 N. nur 2 1?r.i.

Ivlarken. lsln/M'Zl'Nnn LàlogiMltlltillbll gratis uoâ
srko. 34 làràrdureàll 3,
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